
DER BEZIRKSVERBAND
Zahnärtzlicher BEZIRKSVERBAND OBERBAYERN, KÖRPERSCHAFT DES ÖFFENLICHEN RECHTS

Fortbildungen des ZBV Oberbayern zu finden unter www.zbvobb.de

Juli / AUGUST 2023

 PAR-Behandlung beim GKV-Patienten ab 2023 budgetiert 

 Obleuteversammlung    Deligiertenversammlung 2023

 Notdiensteinteilung 2024   Seminarübersicht

 



2  DER BEZIRKSVERBAND I 07 / 08-2023

 I N H A L T
Editorial / PAR-Behandlung beim GKV- 
Patienten ab 2023 budgetier	 2

Obleuteversammlung	 3

Weitere Zusammenarbeit des ZBV  
Oberbayern mit der Auskunftei Creditreform	 4

Gewährleistung bei GKV-ZE	 6

Preise und Verdienste 1965 versus heute	 6

Meldepflicht im ZBV Oberbayern	 8

– �Module für die Qualifizierte Ausbildungspraxis 
Juni 2023

– �Seminarübersicht  ZÄ + ZFA  Juni 2023

– �Anmeldebogen   

– �Fortbildung ZMP – München

– ��Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung

Verschiedenes	 16

Liebe oberbayerische Kolleginnen 
und Kollegen,

Düstere Wolken am 
„PAR-Himmel in der GKV“ !

Zuerst wurde die „neue PAR-Strecke“ 
zum Start am 01.07.2021 mit den vielen 
UPT‘s als der „große Wurf“ gefeiert, nun 
ist die „PAR-Strecke“ beim GKV-Patien-
ten seit Beginn 2023 budgetiert!

Da aktuell niemand verlässlich sagen 
kann, wieviel Euro bei einem PAR-Fall 
im Rahmen der Budgetierung der PAR 
ausbezahlt werden kann / werden wird, 
kann der PAR-Fall im GKV-Bereich schnell 
zum betriebswirtschaftlichen Harakiri 
werden! 

Aktuell ist beim GKV-Patienten die 
„neue PAR-Strecke“ unter den jetzigen 
Budgetbedingungen betriebswirtschaft-
lich betrachtet wohl schlicht nicht durch-
führbar!

Der Zahnarzt / die Zahnärztin muss mehr 
als kritisch abwägen, ob nicht unter allen 
Aspekten für alle Beteiligte die Professi-
onelle Zahnreinigung nach GOZ 1040 
als „Intensivprophylaxe“ die insgesamt 
deutlich bessere Lösung ist!  

BLZK plant „GOZ ON TOUR 2023“

Aus dem aktuellen Rundschreiben der 
BLZK vom 30.05.2023 zur „GOZ ON 
TOUR“ sei im O-Ton zitiert:

Qualität hat ihren Preis! Diese Maxi-
me gilt auch in der Zahnarztpraxis.

Mit der Veranstaltungsreihe „GOZ ON 
TOUR“ informiert die Bayerische Landes-
zahnärztekammer Zahnarztpraxen über 
Abrechnungsmöglichkeiten im Rahmen 
der Gebührenordnung für Zahnärzte 
(GOZ)… Den Auftakt macht die erste 
GOZ ON Tour-Veranstaltung am 14. Juni 
in Regensburg.

… Durch den seit mittlerweile 35 Jah-
ren stagnierenden GOZ-Punktwert, den 
anhaltenden Wertverlust aufgrund der 
galoppierenden Inflation sowie stetig 
steigende Personal-, Energie-, Material- 

und Laborkosten geraten Zahnärztin-
nen und Zahnärzte mehr und mehr in 
ein Dilemma: Zahnärztliche Leistungen 
werden nicht angemessen honoriert und 
die Wirtschaftlichkeit der Praxen gerät in 
eine gefährliche Schieflage. Eine massi-
ve Gefährdung der flächendeckenden 
medizinischen Versorgung insbesondere 
im ländlichen Raum sowie eine weitere 
Verschärfung des anhaltenden Fachkräf-
temangels sind die Folgen: Viele Kassen-
leistungen werden in Zahnarztpraxen 
mittlerweile sogar besser vergütet als 
Privatleistungen….

Um zukünftig betriebswirtschaftlich 
auskömmliche Honorare für Zahnärz-
te zu sichern, müssen nach Ansicht der 
BLZK die Abrechnungsmöglichkeiten 
im Rahmen der GOZ optimal genutzt 
und Patienten darüber transparent und 
nachvollziehbar aufgeklärt werden. Das 
Bundesverfassungsgericht hat bereits 
2001 und 2004 in zwei wegweisen-
den Urteilen den Zahnärzten die An-
wendung sogenannter „abweichender 
Vereinbarungen“ nach §2 GOZ sowohl 
nahegelegt wie erleichtert. Um die bay-
erischen Zahnärztinnen und Zahnärzte 
hierzu bestmöglich zu informieren, star-
tet die BLZK unter dem Slogan „GOZ 
ON TOUR – Keine Leistung unter Wert“ 
für Zahnärzte und das für die Abrech-
nung in der Praxis zuständige Personal 
eine Informationsreihe mit mehreren 
zweieinhalbstündigen Abendveranstal-

PAR-Behandlung beim GKV- 
Patienten ab 2023 budgetiert
„GOZ ON TOUR“ der BLZK 2023

Dr. Peter Klotz, 
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern

E D I T O R I A L
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tungen in allen bayerischen Regierungs-
bezirken. Insgesamt sind in diesem Jahr 
acht Termine geplant…

BLZK-Präsident Dr. Dr. Frank Wohl 
sagt: „Die Sicherstellung einer flä-
chendecken zahnmedizinischen Ver- 
sorgung steht für unseren Berufs-
stand an oberster Stelle. Die Er- 
füllung dieser wichtigen gesamtge-
sellschaftlichen Aufgabe hängt aber 
entscheidend davon ab, dass zahn-
ärztliche Leistungen auch angemes-
sen honoriert werden. Mit unserer 
Veranstaltungsreihe GOZ ON TOUR 
wollen wir die bayerischen Zahnärz-
te bei Abrechnungsfragen im Rah-
men der GOZ maximal unterstützen 
und sie fit machen, ihren Praxisbe-
trieb Wirtschaftlicher zu gestalten“ 
Unterstützt wird Dr. Dr. Frank Wohl dabei 

vom neu eingerichteten GOZ-Senat, dem 
er selbst, BLZK-Vizepräsidentin Dr. Barba-
ra Mattner und Dr. Alexander Hartmann 
angehören…

Ausführliche Informationen zu den 
Terminen und zur Anmeldung für die 
GOZ-Tour finden interessierte Zahn-
ärzte auch auf der Website der BLZK: 
www.blzk.de/goz .     

Fazit: Der ZBV Oberbayern 
unterstützt natürlich das GOZ 
ON TOUR der BLZK !

Es bleibt dabei: 

Die Zahnärzteschaft braucht angemesse-
ne und zeitgemäße Honorare !

Mitarbeiterinnen brauchen angemessene 
und zeitgemässe Gehälter !

E D I T O R I A L

Fortsetzung nächste Seite ☞

Die Zahnärzteschaft muss sich aber 
schlicht trauen, angemessene und zeit-
gemäße Honorare zu berechnen bzw. 
entsprechende Kostenpläne zu erstellen.

Bei Nachfragen der Patienten bei den 
Körperschaften (ZBVe, BLZK, KZVB) sind 
diese aber dann gefordert, in ihren Stel-
lungnahmen, die aufgrund der Neutra-
litätsverpflichtung der Körperschaften 
einen sehr hohen Stellenwert geniessen, 
angemessene und zeitgemäße Hono-
rare bzw. entsprechende Kostenpläne 
auch entsprechend zu beurteilen. Nur 
so wird ein „Schuh“ daraus. Insgesamt 
gilt letztlich gerade auch in Zeiten  
einer galoppierenden Inflation: „Ohne 
Moos nix los“. 
 
Dr. Peter Klotz
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern

Obleuteversammlung 
am 14.06.2023 im ZBV Oberbayern

Am Mittwoch, den 14.06.2023 fand 
die alljährliche gemeinsame Obleutever-
sammlung von ZBV Oberbayern und der 
Bezirksstelle Oberbayern der KZVB statt, 
diesmal in der Geschäftsstelle des ZBV 
Oberbayern, Messerschmittstr.7, 80992 
München. Der Start war um 14:00 Uhr 
c.t.. Es wurde viel und eifrig diskutiert.
Dr. Christopher Höglmüller, 2. Vorsitzen-
der des ZBV Oberbayern und Obmann im 
Obmannsbereich Dachau führte souve-
rän die Rednerliste, eine nicht zu unter-
schätzende Aufgabe, die viel Fingerspitz-
engefühl erfordert.
Für die KZVB waren bei der oberbayeri-
schen Obleuteversammlung dabei: Die 
KZVB-Vorstandsmitglieder Dr. Marion 
Teichmann, Dachau, und Dr. Jens Kober, 
München, sowie der Vorsitzende der 
Bezirksstelle Oberbayern der KZVB, Dr. 
Heinz Tichy, Starnberg. Der Vorsitzende 
der KZVB, Dr. Rüdiger Schott, fehlte ent-
schuldigt.

Beim „Part“ der KZVB ging es vor allem 
um die Themenbereiche Budgetierung, 
Budgetradar, Notdienst und die Koordi-
nierung der diesjährigen Obleutewahlen. 
Beim Thema „Notdienst“ war unstrittig, 
dass im Notdienst „jeder behandelt“ 
wird. Diskutiert wurden eine mögliche 
Notdienstpauschale, das Statement des 
IKK-Chefs, man möge die Zahnmedizin 

aus der GKV herausnehmen, das leidige 
Thema „Papier versus digital“ sowie das 
ebenfalls leidige Thema „Begutachtung 
durch den Medizinischen Dienst der 
Krankenkassen“.
Auch das aktuelle Thema „Streik“ versus 
„geschlossene Zahnarztpraxen“ wurde 
heiss und emotional diskutiert.

Das wichtige Thema „Inflationsaus-
gleich“ wurde ebenfalls angesprochen. 
Dr. Tichy als Vorsitzender der Bezirksstelle 
Oberbayern der KZVB und Dr. Klotz als 1. 
Vorsitzender des ZBV Oberbayern sollen 
eine Gemeinsame Wahlordnung für Ob-
leute entwerfen, die der gemeinsamen 
Obleuteversammlung von ZBV Oberbay-

ern und der Bezirksstelle Oberbayern der 
KZVB in 2024 vorgestellt werden soll.
Beim „Part“ des ZBVOberbayern ging es 
zentral um die Weiterentwicklung zahn-
ärztlicher Honorare in der GOZ und im 
speziellen um um die Weiterentwicklung 
der Analogberechnung nach §6 Abs. 1 
GOZ.
Die aktuelle Veranstaltungsreihe der 
BLZK „GOZ ON TOUR“ wurde einhel-
lig begrüßt.

Das Ende der Obleuteversammlung war 
um 18:30 Uhr.

Dr. Peter Klotz, 
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern
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Seit vielen Jahren bietet der ZBV Ober- 
bayern für seine Mitglieder Bonitäts-
abfragen für den beruflichen Bereich 
an. Mit Bonität wird allgemein die 
Kreditwürdigkeit eines Unternehmens 
oder einer Privatperson bezeichnet; sie 
drückt aus, wie hoch die Wahrschein-
lichkeit ist, dass ein Kreditnehmer ei-
nen ihm gewährten Kredit zurückzah-
len kann. Für eine Zahnarztpraxis soll 
die Bonitätsprüfung darstellen, ob ein 
Patient die mit ihm vereinbarte Be-
handlung auch bezahlen kann.
Der ZBV Oberbayern hat sich für eine 
Zusammenarbeit mit Creditreform ent-
schieden, weil wir hier die besten Kon-
ditionen für unsere Mitglieder erreichen 
konnten. Eine Auskunft mit dem nach-
folgenden Formblatt erfolgt im Normal-
fall nach wenigen Minuten und kostet 
die Praxis 7,50.
Auskunfteien beurteilen die Bonität eines 
Patienten häufig mit einem Bonitäts-Sco-
re. Dieser ist im Kern ein Punktwert, der 
angibt, wie wahrscheinlich es ist, dass 
eine Rechnung pünktlich beglichen wird. 
Bei der SCHUFA z.B. kann man bei ei-
nem Prozentwert von über 95 % von ei-
ner guten, bei über 97 % von einer sehr 
guten Bewertung ausgehen. Unter 90 % 
sollte der Wert nicht liegen, da spätes-
tens dann der schlechte Bereich beginnt. 
Bei der creditreform gibt es Punktwerte 
von 100 bis 600. Bis etwa 280 Punkte ist 
die Bonität noch gut, danach wird sie als 
weniger gut eingeschätzt.
Sie sollten beachten, dass ein Wert von 
100 % bzw. volle Punktzahl nie erreicht 
werden kann, da es immer Restrisiken 
gibt, die nicht ausgeschlossen werden 
können, etwa ein Todesfall oder ein an-
deres schwerwiegendes Ereignis.
Datenschutz schreibt inzwischen vor, dass 
spätestens nach 3 Jahren ein negativer 
Eintrag zu entfernen ist. Manche Schuld-
ner hatte sich gewünscht, dass dies be-
reits viel früher oder schon nach einem 
Jahr der Fall sein sollte. Der Gesetzgeber 
hat aber gut daran getan, diesem Drän-
gen nicht nachzugeben. Ob ein Schuld-
ner bereits nach so kurzer Zeit eine echte 
wirtschaftliche Erholung erreichen kann, 
ist durchaus zu hinterfragen. Tatsächlich 
ist eine Auskunft eine Momentaufnah-
me über die wirtschaftliche Situation 

eines Geschäftspartners. Trotzdem sollte 
man bei größeren zahnmedizinischen 
Arbeiten nicht auf eine Anfrage ver-
zichten. Sinnvoll ist ggf. mit Anzahlung 
oder gegen Vorkasse das Ausfallrisiko zu 
minimieren. Außer im Notfall muss kein 
Patient behandelt werden, wenn er seine 
Rechnung nicht bezahlen kann.
Noch ein Hinweis: Entsprechend Art. 15 
DSGVO hat jeder das Recht, von dem 
Verantwortlichen (hier: Auskunftei) eine 
Bestätigung darüber zu verlangen, ob ihn 
betreffende personenbezogene Daten 
verarbeitet werden und wenn ja, so hat er 
ein Recht auf Auskunft über diese perso-
nenbezogenen Daten und darüber hinaus 
auf weitere Informationen. So kann man 
seine eigene Bonität oder die seiner Praxis 
erfahren. Das geht am einfachsten online 
über die nachfolgenden Links:

1. Schufa Holding AG*
Die größte und bekannteste Auskunftei 
Deutschlands ist die SCHUFA* (Schutz-
gemeinschaft für allgemeine Kreditsiche-
rung). Sie gewinnt Ihre Daten von über 
9.000 Partnern aus Handel, Bank- und 
Telekommunikationswesen und darüber 
hinaus aus öffentlichen Verzeichnissen. 
Die Schufa* gilt mit Daten zu über 66 
Millionen Bundesbürgern als marktfüh-
rende Auskunftei.
https://www.selbstauskunft.com/
Auskunfteien/Auskunftei/Kosten- 
lose-Selbstauskunft-anfordern/1

2. �Creditreform Boniversum 
GmbH*

Creditreform Boniversum ist ein Unter-
nehmen der Creditreform Gruppe und 
ist vor allem bekannt für die Bonitäts-
bewertung von Wirtschaftsunterneh-
men. Zudem erbringt die Creditreform 
Boniversum GmbH auch Inkassodienst-
leistungen. Den Datenbestand bezieht 
Boniversum aus öffentlichen Quellen, 
Inkassoeinmeldungen und sonstigen Ein-
meldungen von Partnern der Auskunf-
tei. So verfügt das Unternehmen aktuell 
über einen Datenbestand zu 55 Millio-
nen Bundesbürgern.
https://www.selbstauskunft.com/
Auskunfteien/Creditreform-Boniver-
sum/Kostenlose-Selbstauskunft-an-
fordern/7

Weitere Zusammenarbeit des ZBV  
Oberbayern mit der Auskunftei Creditreform

3. �CRIF GmbH* (vormals CRIF 
Bürgel GmbH*)

Die zwei Auskunfteien CRIF GmbH und 
BÜRGEL Wirtschaftsinformationen ha-
ben sich zu einer großen Wirtschaftsaus-
kunftei zusammen geschlossen. Die Crif 
GmbH arbeitet mit öffentlich verfügba-
ren Daten sowie mit Daten aus Inkasso-
verfahren und Einmeldungen von Partne-
runternehmen. Insgesamt verfügt CRIF 
Deutschland über Daten zu mehr als 40 
Millionen Bundesbürgern.
https : / /www.se lbstauskunft .com/
Auskunfteien/Crif-Buergel/Kostenlo-
se-Selbstauskunft-anfordern/6

4. �infoscore Consumer Data 
GmbH* (Arvato/Experian)

Die infoscore Consumer Data GmbH ist 
ein Auskunfteiunternehmen, welches zu 
60% dem globalen Anbieter von Infor-
mationsdienstleistungen Experian und 
zu 40% unter Arvato zu einem der acht 
Unternehmensbereiche des Bertels-
mann-Medienkonzerns gehört. Neben 
den öffentlich verfügbaren Informatio-
nen arbeitet sie mit Daten, welche von 
Partnerunternehmen wie Banken, Ver-
sandhändlern oder Inkassounternehmen 
übermittelt werden. Zu diesen gehören 
neben den Konzernunternehmen der 
Bertelsmann Gruppe viele große Un-
ternehmen wie die Deutsche Bahn und 
andere Nahverkehrsunternehmen. Ins-
gesamt verfügt die infoscore Consumer 
Data GmbH über einen Datenpool mit 
ca. 40 Mio. aktuellen Informationen zu 
negativen Zahlungsverhalten von über 
7,8 Mio. Konsumenten.
https://www.selbstauskunft.com/
Auskunfteien/Infoscore-Consumer- 
Data/Kostenlose-Selbstauskunft- 
anfordern/4

Dr. Eberhard Siegle, LL.M.
Mitglied des Vorstands
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Name: 

Vorname: 

Geburtsdatum: 

Straße: 

PLZ/Ort: 

Ich bitte um eine Standardauskunft der
© Creditreform Boniversum GmbH zu folgender Person

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich ausschließlich Daten für den beruflichen Bereich erfrage.
Die Kosten der Abfrage in Höhe von 7,50 € können vom ZBV Oberbayern unter dem Stichwort Bonitätsabfrage von 
meinem Konto

Kontoinhaber: 	

BIC:     IBAN: 

Kreditinstitut: 
per Lastschrift eingezogen werden.

Ort, Datum

Unterschrift für Abfrage
und Einzugsermächtigung

Anfragen, bei denen die Unterschrift der Zahnärztin/des Zahnarztes und/oder Praxisstempel oder  
Bankverbindung fehlen, können leider nicht bearbeitet werden.

© ZBVOberbayern 2023

Bonitätsabfrage

 Praxisstempel (gut lesbar)

www.insolvenzbekanntmachung.de
nach verschiedenen Suchkriterien für 
alle Regionen Deutschlands die aktu-
ellen Privatinsolvenzverfahren aufge-
rufen werden.

Eine weitere einfache Recherche 
über „Faule Kunden“ ist im Inter-
net unter www.insolvenzbekannt-
machung.de abrufbar. Dort können 

Wir wünschen Ihnen, dass Ihre ak-
tuellen Patienten hier nichtgelistet 
sind.

QM-Referat
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die jeweilige gesetzliche Krankenkasse 
kann ja dann mit der / dem Versicherten 
Kostenerstattung verabreden.

Dr. Peter Klotz,
1. Vorsitzender ZBV Oberbayern

6  DER BEZIRKSVERBAND I 07 / 08-2023

der Vertragszahnarzt und/oder das Labor 
für die geplante ZE-Massnahme keine 
Gewähr leisten, dann sollte sie /er schlicht 
keinen „rosa“ GKV-Plan erstellen, son-
dern eine Planung nach den Vorgaben 
der GOZ und des §9 GOZ (Laborkosten); 

Erstellt die Vertragszahnärztin / der Ver-
tragszahnarzt bei ZE ( und dazu zählen 
eben  auch Wiederherstellungen) einen 
„rosa“ GKV-Plan, dann gilt hierbei für sie 
/ für ihn formell die zweijährige Gewähr-
leistung. Kann die Vertragszahnärztin / 

Gewährleistung bei GKV-ZE
Hinweis zur Planerstellung

Anhand mehrerer gefundener Bei-
spiele muss man davon ausgehen, 
dass sich Preise und Verdienste seit 
1965 verzehnfacht haben. Demnach 
wäre der aktuell angemessene Preis 
für die ärztliche Beratung bei 50 Euro. 
Davon sind also im Lauf der Zeit  
80% auf der Strecke geblieben!

Die Werte von 1965 sind nicht mehr 
ganz einfach zu finden.

Ein Beispiel:
1 kg Rindfleisch 1965: 
6,57 DM (ca 3,30 Euro)

aktueller Preis dafür:   ca. 34 Euro

Hier findet man die Tariflöhne (Monats-
lohn) für Arbeiter.

Das sind wohlgemerkt die Löhne für 
Männer. „Der Monatslohn der Arbeiterin 
betrug 1961 in etwa 37% des Arbeits-
lohn eines Mannes.“

Monatslohn 1965:	 299,00 Euro

Monatslohn 2022:	 3012,00 Euro

Ebenfalls verzehnfacht.

Leserbrief Dr. med. Klaus Rottach, 
Neurologe, vom 22.05.2023

Also zumindest für Rindfleisch hat sich 
der Preis seit 1965 verzehnfacht.

Ein anderes, vermutlich  
interessanteres Beispiel: 

das Durchschnittsentgelt. Das Durch-
schnittsentgelt ist eine Rechengröße der 
Sozialversicherung und bezeichnet das 
Durchschnittseinkommen aller Versicher-
ten in einem bestimmten Jahr.

1965:	 9.229 DM (ca. 4.615 Euro)

2021:	 40.463 Euro  

Also hat sich auch dieser Wert ver-
zehnfacht.

Preise und Verdienste 1965 versus heute
Hier findet man die Tariflöhne (Monats-
lohn) für Arbeiter.

Das sind wohlgemerkt die Löhne für 
Männer. „Der Monatslohn der Arbeiterin 
betrug 1961 in etwa 37% des Arbeits-
lohn eines Mannes.“

Monatslohn 1965:	 299,00 Euro

Monatslohn 2022:	 3012,00 Euro

Ebenfalls verzehnfacht.

Leserbrief Dr. med. Klaus Rottach, 
Neurologe, vom 22.05.2023

Also zumindest für Rindfleisch hat sich 
der Preis seit 1965 verzehnfacht.

Ein anderes, vermutlich  
interessanteres Beispiel: 

das Durchschnittsentgelt. Das Durch-
schnittsentgelt ist eine Rechengröße der 
Sozialversicherung und bezeichnet das 
Durchschnittseinkommen aller Versicher-
ten in einem bestimmten Jahr.

1965:	 9.229 DM (ca. 4.615 Euro)

2021:	 40.463 Euro  

Also hat sich auch dieser Wert ver-
zehnfacht.

Preise und Verdienste 1965 versus heute

Eine 

ZMA (m/w)
an zwei halben Tagen, auch gerne Wiedereinsteiger/in in unserer Praxis für nichtversicherte Patienten 
im MALTESER-Haus in München.

Sowie zahnärztliche Kollegen, welche nach dem Ende ihrer Praxiszeit sich noch bei uns engagieren möchten. 

Kontaktaufnahme per E-Mail an das HZB: hzbayern@blzk.de

Postanschrift:
Hilfswerk Zahnmedizin Bayern e.V. · c/o Bayerische Landeszahnärztekammer
Flößergasse 1 · 81369 München · Telefon 089 230211-364 · Telefax 089 230211-365

Das Hilfswerk  
Zahnmedizin  
sucht:
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A mtliche        M itteilungen         

Einladung zur  
Notdiensteinteilung für 2024
Obmannsbereich 
Berchtesgadener Land

Ort: 	 Gasthof Neuwirt, Aufham

Datum: 	 Mittwoch 19. Juli 2023 · 19:00 Uhr

Anschließend:	� 19:30 Uhr  
Fortbildung - die neue Ausbildungsverordnung für die ZFA

	 Was ist neu? Was ist gleich?
	 (die Fortbildung ist auch für Praxen interessant die z.Zt. nicht ausbilden)

Referentin: 	 Dr. Brunhilde Drew 
	 Referatsleiterin zahnärztliches Personal bei der BLZK und beim ZBV Obb.

	A uch die Kolleginnen und Kollegen aus den Nachbarlandkreisen sind
	 herzlich eingeladen.

	 Ihr Obmann Florian Gierl

Delegiertenversammlung  
ZBV Oberbayern 2023
Die diesjährige Delegiertenversammlung  
findet am Mittwoch, den 

27.09.2023 um 14:00 Uhr in der 

Geschäftsstelle des ZBV Oberbayern, 
Messerschmittstr. 7, 80992 München statt.

Mitglieder des ZBV Oberbayern sind  
berechtigt, als Zuhörer an der 
Delegiertenversammlung teilzunehmen. 

Anmeldung unter: info@zbvobb.de
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!!! Meldepflicht im ZBV Oberbayern!!!
Gemäß der Meldeordnung der BLZK, 

möchten wir Sie auf diesem Weg erneut und 

eindringlich auf die Meldepflicht des jeweiligen Mitgliedes hinweisen.

Nachdem dies in der Vergangenheit und auch gegenwärtig häufig nicht beachtet wird,  

möchten wir ergänzend darauf hinweisen, dass es bei Verstößen zu berufsrechtlichen  

Ahndungen kommen kann.

Daher erneut der Hinweis auf die Meldepflicht des einzelnen Mitgliedes.

Dies ist auch in Bezug auf die Beitragseinstufung, Ihrer Beiträge,  

Zustellung von Mitteilungen und Infopost in Ihrem Interesse.

Mitteilung über Änderung u.a. bei:

• 	�Niederlassung, mit allen relevanten Praxisangaben (Adresse inkl. Kontaktdaten)

• 	�Aufgabe oder Ausscheiden aus einer Praxis/Niederlassung.

• 	�Änderung in Ihren Praxisdaten, wie Tel. oder Fax Nummern, auch Praxisverlegungen  
ggf. Zweitpraxen, Gründung eines MVZ.

• 	�Sonstige vorübergehende (Elternzeit, ohne Tätigkeit o.ä.) oder dauerhafte Aufgabe der  
Berufsausübung, Zulassung beendet, Ruhestand.

• 	�Aufnahme einer Tätigkeit (Assistenten, Angestellte, Vertreter etc.)

• 	�Arbeitsplatzwechsel (neuer Arbeitgeber, wenn auch gleicher Status) Assistenten, angestellte 
Zahnärzte, Vertreter usw.

• 	�Änderung des Hauptwohnsitzes (gilt auch für Mitglieder mit eigener Praxis), bitte auch mit 
aktuellen Angaben zu einer digitalen Erreichbarkeit (E-Mail) und/oder gerne auch Handynummer.

• 	�Änderungen des Nachnamens, Kopie z.B. der Heiratsurkunde.

• 	�Bei Erwerb einer Promotion oder MSc Grad, bitte eine beglaubigte Kopie zusenden.

• 	�Bei Erwerb einer Gebietsbezeichnung, diese bitte in Kopie zusenden.

• 	�Bei Änderung Ihrer Bankdaten bzw. Einzugsermächtigung haben wir für Sie SEPA Vordrucke im 
ZBV bereitliegen.

• 	�Bestehen von Berufshaftpflichtversicherungsschutz durch eigenen oder Einschluss in fremden  
Versicherungsvertrag, sofern zahnärztlich tätig.

Bei Fragen oder Unklarheiten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung,  
gerne per Telefon, Fax oder E-Mail.

Claudia Mehrtens · Tel:  089 – 79 35 58 8-2  
Fax: 089 – 81 88 87 40 · E-Mail: cmehrtens@zbvobb.de
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Der Fachkräftemangel auf dem  
Arbeitsmarkt macht sich auch 
in unseren Praxen immer mehr 

bemerkbar. Angesichts dieser Tatsache 
gewinnt die Ausbildung von Zahnmedi-
zinischen Fachangestellten zunehmend 
an Bedeutung..

Als Ausbilder sichern Sie sich die zukünf- 
tigen Fachkräfte und schaffen so schon 
jetzt die Grundlage für die erfolgreiche 
Zukunft Ihrer Praxis.

Der ZBV Oberbayern möchte Sie bei 
der verantwortungsvollen  Aufgabe 
als Ausbilder unterstützen und bietet 
Ihnen mit dieser praxisnahen Kurs- 
reihe eine Qualifizierung, mit der Sie 
sich in Ihrer Außendarstellung posi- 
tionieren können.

Neben den rechtlichen Grundlagen der 
Ausbildung (zusätzlicher Schwerpunkt 
die neue AusbVO ab 01.08.2022)  
werden wichtige Kenntnisse zu Ihrer Stel- 

Informationsunterlagen bitte  
anfordern bei:

Katja Wemhöner
Tel.: 089 / 79 35 58 - 83
fortbildung@zbvobb.de 

So wird Ihre Praxis
zum Top-Ausbildungsbetrieb!
4-teilige Kursreihe
„Qualifizierte Ausbildungspraxis“
Es geht weiter:

lung und Rolle als Ausbilder vermittelt. 
Die einzelnen Module zeigen auf, wie Sie 
Ausbildung richtig gestalten und liefern 
Ihnen praktische Tipps und Motivations- 
hilfen für einen erfolgreichen Ausbil- 
dungsalltag. Daneben arbeiten wir  
gemeinsam an den von Ihnen gestellten 
Fragen und  besprechen Problemlösungen.

Dieses wird an die jeweilige Praxis verge- 
ben und ist gebunden an die Teilnahme 
des Zahnarztes / der Zahnärztin (Praxis- 
inhaber/in) an allen 4 Modulen.

Alle Teilnehmenden erhalten ein Teilnah- 
mezertifikat.

Einzelbuchung je Modul:
Team: 1 ZA, 1 MA	 500,00 Euro

1 ZA	 300,00 Euro

1 MA	 250,00 Euro

Referentin:
Dr. Brunhilde Drew

Dr. Brunhilde Drew

MODUL 4: 15.07.2023

Wenn es nicht glatt läuft
Professioneller Umgang mit Problemen in der Ausbildung 
Führungsverhalten und Konfliktlösung 
Top 10 der Ausbildungsprobleme

jeweils von 09:00 bis 17:00 Uhr 
Ort: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 
Zielgruppe: Zahnärzte, Ausbildendes Fachpersonal
Fortbildungspunkte je Modul 8 Punkte.

Das Ausbildungsende planen
vorzeitige Beendigung – Abmahnung, Kündigung,  
Aufhebungsvertrag, Die Abschlussprüfung  
(Teil 1 und Teil 2) – Spiegel der Ausbildung, 
Vorabüberlegungen, Prüfungsvorbereitung,  
Prüfungsfreistellung, Ausbildungszeugnis,  
klare Regelung zur Übernahme, Prüfung nicht  
bestanden – was jetzt?
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Seminarübersicht ZBV Oberbayern für 
Zahnärzte/innen und zahnärztl. Personal
Ihre Ansprechpartnerin Frau Katja Wemhöner,
Tel.: 089 / 79 35 58 - 83,  E-Mail:  kwemhoener@zbvobb.de  oder fortbildung@zbvobb.de 

Anmeldung mittels Anmeldeformular oder Online
Online Anmeldung: https://www.zbvobb.de/fortbildung  oder

Röntgenkurs Aktualisierung – ZFA	
ZAH/ZFA die im Röntgenbetrieb einer Praxis arbeiten, müssen ihre "Kenntnisse im Strahlenschutz" alle 5 Jahre aktualisieren

Gebühr	 € 50,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 23-807	 21.07.2023	 15:00 bis 16:30 Uhr	R eichling
	 Kurs Nr. 23-813	 15.09.2023	 16:00 bis 17:30 Uhr	 Weilheim
	 Kurs Nr. 23-812	 20.09.2023	 16:00 bis 17:30 Uhr	R osenheim
	 Kurs Nr. 23-809	 13.10.2023	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 23-805	 18.10.2023	 16:00 bis 17:30 Uhr	T raunstein
	 Kurs Nr. 23-810	 17.11.2023	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 23-811	 01.12.2023	 14:00 bis 15:30 Uhr	 München

Röntgenkurs Aktualisierung – ZAHNÄRZTE	 5 Fortbildungspunkte
Bitte beachten Sie, dass die Teilnahme an der Aktualisierung nur dann möglich ist, wenn Sie im Besitz der deutschen Fachkunde 
im Strahlenschutz sind.

Gebühr	 € 60,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 23-108	 15.09.2023	 18:00 bis 20:15 Uhr	 Weilheim
	 Kurs Nr. 23-109	 11.10.2023	 18:00 bis 20:15 Uhr	 München
	 Kurs Nr. 23-104	 18.10.2023	 18:00 bis 20:15 Uhr	T raunstein

3-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA

Gebühr	 € 350,00 inkl. Mittagsessen, Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 741	 ab 07.07.2023 	 09:00 bis 17:00 Uhr  	 München

1-Tages Röntgenkurs zum Erwerb der Kenntnisse im Strahlenschutz f. ZFA
Nur für ZFA, die ihre Röntgenprüfung zeitnah wiederholen muss

Gebühr	 € 130,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr. 639	 14.10.2023  	 09:00 bis 17:30 Uhr	 München
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Kursreihe mit Qualitätszertifikat  
„Qualifizierte Ausbildungspraxis – 
ZBV Oberbayern“ 	 8 Fortbildungspunkte pro Modul

Neben den rechtlichen Grundlagen der Ausbildung (zusätzlicher Schwerpunkt die neue AusbVO ab 01.08.2022) werden 
wichtige Kenntnisse zu Ihrer Stellung und Rolle als Ausbilder vermittelt. Die einzelnen Module zeigen auf, wie Sie Ausbildung 
richtig gestalten und liefern Ihnen praktische Tipps und Motivationshilfen für einen erfolgreichen Ausbildungsalltag. Daneben 
arbeiten wir gemeinsam an den von Ihnen gestellten Fragen und besprechen Problemlösungen.

Modul 4 am 15.07.2023  
von 09:00 bis 17:00 Uhr

Ort: ZBV Oberbayern, Messerschmittstraße 7, 80992 München

Informationsunterlagen bitte anfordern bei:
ZBV Oberbayern, Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel.: 089 / 79 35 58 - 83 Fax: 089 / 81 88 87 - 35
E-Mail:  kwemhoener@zbvobb.de  oder fortbildung@zbvobb.de 

Prophylaxe Basiskurs
DER Prophylaxe Basiskurs für IHR zahnärztliches TEAM:  
DER Einstieg in die Prophylaxe nach der abgeschlossenen Ausbildung für ALLE

Gebühr	 € 640,00 inkl. Skript, Prüfung und Zertifikat

Termine	 Kurs Nr.  551	 ab 21.09.2023	 09:00 bis 18:00 Uhr	 München

ZMP Aufstiegsfortbildung 2023 – 2024 in München
Gebühr	 € 3.250,00 inkl. Skripte, zzgl. BLZK Prüfungsgebühr

Termine	 Kurs Nr. 425 	 von 08.11.2023 bis 08.09.2024                  	 München

Unterlagen bitte anfordern bei: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 
Tel: 089 - 79 35 58 83, Fax: 089 - 81 88 87 35, E-Mail: fortbildung@zbvobb.de

Stornobedingungen: 
1. �	Bei Stornierung eines Kurses nach verbindlicher Anmeldung durch den Teilnehmer bis zu vier Wochen vor Beginn der Fortbildung wird eine  

Bearbeitungsgebühr in Höhe von 15 € fällig. Bei Stornierung bis spätestens zwei Wochen vor Fortbildungsbeginn wird eine Gebühr in Höhe von 
80 Prozent der Teilnahmegebühr erhoben. Bei späterer Stornierung ist die volle Teilnahmegebühr zu zahlen. Die Stornierung muss schriftlich 
(Brief, Fax, E-Mail) erfolgen.

2.	�Der Teilnehmer hat die Möglichkeit aus wichtigem Grund bis zu 24 Stunden vor Beginn der Fortbildungsveranstaltung auf die nächstmögliche 
Fortbildung umzubuchen. Spätere Absagen werden nicht angenommen. Die Fortbildungsgebühr ist in diesen Fällen unabhängig von der Teil-
nahme an der Wiederholungsveranstaltung zu zahlen. Hilfsweise kann der Teilnehmer auch einen Ersatzteilnehmer vorschlagen, wenn dieser die 
für die Fortbildung erforderlichen persönlichen Voraussetzungen ebenfalls erfüllt und er spätestens zwei Werktage vor Beginn der Fortbildung 
schriftlich angemeldet wurde. Bei Verfügbarkeit eines Folgetermins kann stattdessen auch die Umbuchung auf einen Folgetermin erfolgen.
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Zahnärztlicher Bezirksverband Oberbayern
verbindliche und schriftliche Anmeldung an:

Frau Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München
Tel.: 089 - 79 35 58 83 Fax: 089 - 81 88 87 35 E-Mail: kwemhoener@zbvobb.de

Kursanmeldung

Kurs-Nr.: 	

Name, Vorname Kursteilnehmer/in: 

Geburtsdatum und Geburtsort: 

Adresse Kursteilnehmer/in: 

Telefon / E-Mail / Fax: 

Name/Adresse der Praxis: 

Rechnungsadresse:   Praxis     Privat - falls abweichend: 

Ihre Anmeldung ist nur verbindlich, wenn folgende Anlagen der jeweiligen Kursanmeldung beigelegt werden:
Praxispersonal:
Aktualisierung der Kenntnisse im Strahlenschutz: Aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
1-Tages-Röntgenkurs (10 Std.): Kopie der ZFA-Urkunde
3-Tages-Röntgenkurs (24 Std.): Amtlich beglaubigte Kopie der ZAH/ZFA-Urkunde per Post
Prophylaxe-Basiskurs: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung in Kopie
ZMP Aufstiegsfortbildung: ZAH/ZFA-Urkunde, aktuelle Röntgenbescheinigung, Nachweis über mind. 1 Jahr Berufserfahrung, 
Nachweis über den Besuch eines Erste-Hilfe-Kurses von mindestens neun Stunden. Eine Liste der dazu ermächtigten Kursanbieter 
durch den Unfallversicherungsträger finden Sie online unter: https://www.bg-qseh.de/ 

Zahnärzte/innen:
Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz:	         �Hiermit bestätige ich, dass ich im Besitz des Erwerbs der 

deutschen Fachkunde im Strahlenschutz bin
Zahlung der Kursgebühr 

Hiermit melde ich mich verbindlich zu o.g. Fortbildungsveranstaltung des ZBV Oberbayern an.
 	I ch habe die Stornobedingungen gelesen und erkläre mich damit einverstanden.

Gemäß den Vorschriften (gültig ab 01.02.2014) zum SEPA-Lastschrifteinzugsverfahren erfolgt der Einzug mit Vorankündigung 
(Pre-Notification) als Rechnungsbestandteil mit Angabe unserer Gläubiger-ID (DE07ZZZ00000519084) und der 
Mandatsreferenznummer.

 	�E rteilung eines SEPA-Lastschriftmandats: Ich ermächtige den ZBV Oberbayern, Kursgebühren von meinem Konto mittels   
Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogenen  
Lastschriften einzulösen. Die Abbuchung erfolgt gemäß den Vereinbarungen in der Rechnungstellung.

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages 
verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Kontoinhaber: 	 Kreditinstitut: 

BIC:    IBAN: 

✘ 

Unterschrift / ggf. Stempel Kontoinhaber/in bzw. Bevollmächtigte/r	                                    Datum

Datenschutzhinweis: Die vom ZBV Oberbayern geforderten und von Ihnen angegebenen personenbezogenen Daten werden gemäß den derzeit geltenden  
gesetzlichen Datenschutz- rechtsverordnungen erhoben, bearbeitet, gespeichert und gegebenenfalls gelöscht. Weitere Hinweise unter www.zbvobb.de oder  
durch den Datenschutzbeauftragten der Körperschaft.
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Fortbildung ZMP – München 
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2023/2024

Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem  
des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern

Terminübersicht: (Änderungen vorbehalten)                                           Meisterbonus EUR 3.000,00

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche  
Prüfungstermine  
der BLZK

U. Wiedenmann, DH, A. Schmidt, StR  

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

Dr. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH  

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

Dr. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH, Dr. Klotz, ZA 

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH  

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann,DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH, U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

K. Wahle, DH

08.11.2023 

09.11.2023 

10.11.2023 

11.11.2023 

22.11.2023 

23.11.2023 

24.11.2023 

25.11.2023 

07.12.2023 

08.12.2023 

09.12.2023 

17.01.2024

18.01.2024 

19.01.2024 

20.01.2024 

30.01.2024

31.01.-03.02.2024 
(Gruppeneinteilung) 

06.03.2024 

07.03.2024

08.03.-09.03.2024 
(Gruppeneinteilung) 

10.04.2024 

11.04.2024 

12.04.2024 

13.04.2024

26.06.-29.06.2024

24.07.2024

07.09.-08.09.2024 

Übungstage 
(Gruppeneinteilung)

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schriftliche Prüfung:

04.09.2024

(Anmeldeschluss: 30.07.2024)

Praktische Prüfung: 

11-09.-14.09.2024 

(Anmeldeschluss: 30.07.2024)
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bei Prüfung ab 01.01.2023

Kursort: München: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 	 

Kursgebühren: �3.250,00 € inkl. Verpflegung (zzgl. Prüfungsgebühren der BLZK)

➜ Die Prüfungsgebühr bei der BLZK beträgt 460,00 € und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!! 

Kursbegleitend wird ein Testatheft geführt, Sie werden darüber noch genauer informiert.	 *Änderungen vorbehalten         
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Fortbildung ZMP – München 
Zahnmedizinische/r Prophylaxeassistent/in 2023/2024

Berufsbegleitende Aufstiegsfortbildung im Bausteinsystem  
des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern

Terminübersicht: (Änderungen vorbehalten)                                           Meisterbonus EUR 3.000,00

Referenten Datum Unterrichtszeiten Voraussichtliche  
Prüfungstermine  
der BLZK

U. Wiedenmann, DH, A. Schmidt, StR  

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

Dr. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH  

Dr. T. Killian, ZÄ

U. Wiedenmann, DH

Dr. Kempf, Ärztin

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

A. Schmidt, StR

U. Wiedenmann, DH, Dr. Klotz, ZA 

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH  

U. Wiedenmann, DH, K. Wahle, DH

U. Wiedenmann,DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH

K. Wahle, DH, U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

U. Wiedenmann, DH

K. Wahle, DH

08.11.2023 

09.11.2023 

10.11.2023 

11.11.2023 

22.11.2023 

23.11.2023 

24.11.2023 

25.11.2023 

07.12.2023 

08.12.2023 

09.12.2023 

17.01.2024

18.01.2024 

19.01.2024 

20.01.2024 

30.01.2024

31.01.-03.02.2024 
(Gruppeneinteilung) 

06.03.2024 

07.03.2024

08.03.-09.03.2024 
(Gruppeneinteilung) 

10.04.2024 

11.04.2024 

12.04.2024 

13.04.2024

26.06.-29.06.2024

24.07.2024

07.09.-08.09.2024 

Übungstage 
(Gruppeneinteilung)

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

von 09:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Schriftliche Prüfung:

04.09.2024

(Anmeldeschluss: 30.07.2024)

Praktische Prüfung: 

11-09.-14.09.2024 

(Anmeldeschluss: 30.07.2024)
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bei Prüfung ab 01.01.2023

Kursort: München: ZBV Oberbayern, Messerschmittstr. 7, 80992 München 	 

Kursgebühren: �3.250,00 € inkl. Verpflegung (zzgl. Prüfungsgebühren der BLZK)

➜ Die Prüfungsgebühr bei der BLZK beträgt 460,00 € und wird von der BLZK separat in Rechnung gestellt!! 

Kursbegleitend wird ein Testatheft geführt, Sie werden darüber noch genauer informiert.	 *Änderungen vorbehalten         
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Anmeldung zur Aufstiegsfortbildung
ZMP 2023/2024
Name: Vorname:

Geburtsdatum: Geburtsort:

Anschrift privat:

Telefon privat: E-Mail privat:

Name Praxis (AG):

Anschrift Praxis:

Telefon Praxis:

Sepa-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung) für Zahlungsempfänger (ZBV Oberbayern)
Hiermit ermächtige(n) ich/wir Sie widerruflich, die von mir/uns zu entrichtende/n Kursgebühren für die Aufstiegsfortbildung zur ZMP der Teilnehmer(in):

in Höhe von 3.250,00 €

Konto-Nr. BLZ: Bank:

BIC IBAN
durch Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom ZBV Oberbayern auf mein Konto gezogene Lastschrift einzulösen.

Name u. Anschrift des Kontoinhabers (ggf. Praxisstempel) Datum, Unterschrift

Praxisstempel:

Gläubiger-ID DE07ZZZ00000519084. Mandantsreferenz: Erhalt mit der Ankündigung zum Sepa-Einzug (Pre-Notification)
Es gelten die Allgemeinen Geschäfstbedingungen (AGB) des ZBV Oberbayern.

(Zahlbar in 4 Raten) zum Fälligkeitstag laut Rechnung zu Lasten meines/unseres Kontos:

Verbindliche und schriftliche Anmeldung per Einzugsermächtigung über die Kursgebühren an: 
Verwaltung der Fortbildungen des Zahnärztlichen Bezirksverbandes Oberbayern
Katja Wemhöner, Messerschmittstr. 7, 80992 München, Tel.: 089 / 79 35 58 - 83 Fax: 089 / 81 88 87 - 35, kwemhoener@zbvobb.de
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen (ABG) des ZBV Oberbayern

Anmeldeunterlagen liegt bei:
• �Bescheinigung über eine mind. 1-jährige Berufserfahrung 

(Datenangabe erforderlich!)
• �Nachweis einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung (vor  

einer Zahnärztekammer) zur Zahnmedizinischen Fachangestellten 
oder eines gleichwertigen, abgeschlossenen, beruflichen Ausbil- 
dungsgangs (Feststellung obliegt der BLZK)

• �Aktueller Nachweis über die erforderlichen Kenntnisse im Strah-
lenschutz (gemäß StrlSchG) 

• �Nachweis eines absolvierten Kurses über Maßnahmen in medizi-
nischen Notfällen 

• �(mind. 9 Unterrichtsstunden, nicht älter als zwei Jahre zum 
BLZK-Anmeldeschluss 30.07.2024) 
Die Kursanbieter müssen durch den Unfallversicherungsträger 
ermächtigte Stellen sein. 

Eine Liste dieser ermächtigten Stellen finden Sie unter: 
https://www.bg-qseh.de/
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Obmannsbereich Fürstenfeldbruck 

   

Dienstag: 18.07.2023 · 19:00 Uhr
im Restaurant Casale, 

Dorfstr. 38 in 82110 Germering (früher Regerhof)

Dienstag: 19.09.2023 · 19:00 Uhr
im Restaurant Mythos,

Augsburger Str. 45 (im Hotel Mayer) in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

Dienstag: 24.10.2023 · 19:00 Uhr 
im Restaurant Mythos, 

Augsburger Str. 45 (im Hotel Mayer) in 82110 Germering 
(www.mythos-germering.de)

   
Dienstag: 28.11.2023 · 19:00 Uhr 

im Restaurant Mythos, 
Augsburger Str. 45 (im Hotel Mayer) in 82110 Germering 

(www.mythos-germering.de)

Dr. Peter Klotz, Freier Obmann im Obmannsbereich FFB

Stammtischtermine  
Germering 2023

Neu: Informationen über Zahnärztliche Arzneimittel 
(IZA) 1/2023 u.a. mit Metamizol
In der aktuellen IZA-Version wurden unter anderem die Informationen über Metamizol überarbeitet. Unspezifische Symp-
tome wie Fieber, Schüttelfrost, Krankheitsgefühl, Halsschmerzen, Schleimhautläsionen können nach Gabe von Metamizol 
auf eine potentiell lebensbedrohliche Agranulozytose hindeuten. In diesem Fall ist unverzüglich eine internistische Abklärung 
(Differentialblutbild) zu veranlassen und die Therapie abzubrechen. Patientinnen und Patienten sollten bei Verordnung, auch 
nach früherer Verträglichkeit, über Anzeichen und Symptome schwerwiegender Nebenwirkungen sowie über die Notwen-
digkeit, sofortige ärztliche Hilfe zu suchen, aufgeklärt werden.
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Patriarch eines Musterstaates in Thüringen
Der Gothaer Herzog Ernst der Fromme gilt als der Opa von Europa

T hüringen. Für manche steckt 
dahinter einfach nur die lecker 
Bratwurst. Oder man denkt an 

den Rennsteig und Herbert Roth, der 
uns sang: „Diesen Weg auf den Höh’n 
bin ich oft gegangen, Vöglein sangen 
Lieder. Bin ich weit in der Welt, habe 
ich Verlangen, Thüringer Wald, nur 
nach dir!“ Heute ist Thüringen auch 
bekannt als blaue Hochburg, die sich 
umso blauer färbt, desto weniger die 
Menschen die aktuelle Politik verste-
hen und nur noch Kopfschütteln da-
für übrig haben. 

Dabei kann Thüringen auf ein Beispiel 
fortschrittlicher Staatsführung schon im 
17. Jahrhundert verweisen. Einer der 
großen thüringischen Staatsmänner war 
Herzog Ernst I., der Fromme. Im Jahr 1640 
– mitten im Dreißigjährigen Krieg –  
wurde er Regent des Herzogtums Sach-
sen-Gotha und suchte durch umfassen-
de Reformen die immensen materiellen 
und immateriellen Schäden des Krieges 
zu beheben.

Neben der Elitenförderung am Gothaer 
Gymnasium hat er auch die allgemeine 
Grundbildung gefördert, ließ die erste 
eigenständige und unabhängig von der 
Kirche verfasste Schulordnung aufbau-

en und führte 1642 die Schulpflicht für 
Fünf- bis Zwölfjährige ein. Er ließ ein 
Waisenhaus errichten, das Justizwesen 
reorganisieren und stellte das Gesund-
heitswesen unter staatliche Aufsicht.

Am Gymnasium lernten Schüler aus  
Ungarn, Schlesien, Polen, Russland und 
Skandinavien. Meist waren das Söhne 
verfolgter Lutheraner, denen der Herzog 
in Gotha Asyl bot. Er ließ in einer eige-
nen Schuldruckerei neue Lehrbücher von 
epochaler Bedeutung drucken und förder-
te ihre Übersetzung ins Italienische und 
Französische. Der lutherischen Gemeinde 
in Moskau finanzierte er eine Freischule, 
die auch den Söhnen der nichtchristlichen 
Völker des Russischen Reiches offenstand. 
Und er bot Russland Wissenschaftler und 
Fachleute als Entwicklungshelfer an – so 
auch einige deutsche Mathematiker, die 
bei der Vermessung des Landes behilflich 
sein sollten.

Binnen kurzer Zeit errichtete der Her-
zog einen für damalige Verhältnisse sehr 
fortschrittlichen Staat, der in ganz Euro-
pa vorbildhaft wirkte. Bereits direkt nach 
seinem Tod nur noch „Ernst der From-
me“ genannt, galt er im In- und Ausland 
als Muster eines Staatsmannes, der bei-
spielhaft für eine ruhige und friedlieben-

Hauptmarkt mit dem historischen Rathaus

de Staatsführung galt. Auch wenn – oder 
gerade weil – er im Dreißigjährigen Krieg 
kämpfen musste, war der überzeugte 
Lutheraner in seinem Herzen immer ein 
Pazifist, der sich um Frieden bemüh-
te und später auch maßgeblich an den 
Friedensverhandlungen mit Österreich 
sowie an den Vorbereitungen zum West-
fälischen Frieden beteiligt war. Nicht um-
sonst erhielt das von ihm zwischen 1643 
und 1654 in Gotha erbaute frühbarocke 
Schloss den Namen Friedenstein.

Nicht uninteressant dürfte sein, dass Ernst 
der Fromme stattliche 18 Kinder zeugte. 
Sie und ihre Nachkommen vermählten 
sich mit Adligen aus ganz Europa. Deshalb 
nennt man den Frommen in Gotha auch 
„Opa von Europa“. Ihren Ahnherren aus 
Gotha haben sowohl König C harles III . 
von Großbritannien, als auch Fürst Albert 
II. von Monaco, die Königin von Däne-
mark,Margarethe II., König Felipe VI. von 
Spanien,  König  Willem-Alexander der 
Niederlande oder König Carl XVI. Gustaf 
von Schweden.

Lange Zeit war Gotha bedeutender als 
Weimar. Im Schloss Friedenstein resi-
dierten die Herzöge, hier wurde das 
berühmte Adelsregister herausgege-
ben, wertvolle Kunstsammlungen und 
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Blick vom Hauptmarkt auf Schloss Friedenstein

eine großartige Bibliothek zusammen-
getragen. Die Forschungsbibliothek, für 
die Ernst der Fromme den Grundstein l 
egte, umfasst heute 570 000 Bände und  
350.000 Drucke aus dem 15. bis 19. Jahr- 
hundert.

Der Herzog wurde nach seinem Tod im 
Jahre 1675 im Gewölbe unter dem Altar- 
raum der Stadtkirche St. Margarethen 
auf dem Neumarkt beigesetzt. 1904 ha-
ben die Gothaer an der Nordseite des 
Schlosses Friedenstein ein überlebens-
großes Bronzedenkmal eingeweiht, das 
Ernst den Frommen in eiserner Rüstung 
unter einem Umhang zeigt. Das eher un-
gewöhnliche Standbild mit der Bibel in 
der Hand – meist wurden Fürsten hoch 
zu Ross dargestellt – symbolisiert seine 
großen Verdienste um Religion, Bildung 
und Kultur. Wem, fragt man sich, stünde 
heute ein solches Denkmal zu?

Nach diesem geschichtlichen Abriss et-
was über die Gegenwart: Das 1250 Jah-
re alte Gotha bietet noch weitaus mehr 
Interessantes, das einen Ausflug in die 
ehemalige Residentstadt lohnenswert 
macht. Die malerische Innenstadt bie-
tet architektonische Schmuckstücke aus 
Barock und Renaissance, die sich um die 
drei Märkte der Stadt und den Schloss-
berg gruppieren.  Das über 700 Jahre 
alte Augustinerkloster mit Augustinerkir-
che gilt als die älteste Niederlassung von 
Augustinermönchen in Thüringen.  Der 
Buttermarkt – früher Umschlagplatz für 
Molkereiprodukte und Fleisch – ist heute 
ein kleiner Platz mit Cafés und Kneipen 
hinter   Barock- und Renaissancefassa-
den. Das Ende des 19. Jahrhunderts er-

richtete herzogliche Museum präsentiert 
Keramik und Kunstschätze aus aller Welt 
und allen Epochen sowie altdeutsche 
und niederländische Malerei.

Das historische rote Rathaus ist der un-
übersehbare Mittelpunkt des Hauptmark-
tes und teilt quasi diesen innerstädtischen 
Platz. Es wurde 1567 als massives Kauf-
haus mit Läden im Erdgeschoss errichtet 
und diente Herzog Ernst während der Bau-
phase von Schloss Friedenstein als Wohn-
stätte. Heute ist das malerische Renaissan-
ce-Gebäude Sitz des Oberbürgermeisters 
und des Standesamtes. Wer auf den Rat-
hausturm steigt, kann einen tollen Blick 
über die Dächer der Stadt genießen.

Hinter einem barocken Portal verbirgt 
sich das ehemalige Hospital Mariae Mag-

dalenae mit kleiner Hospitalkirche.  Die 
Heilige Elisabeth ließ hier im frühen 13. 
Jahrhundert eine Einrichtung zur Pflege 
von Armen und Kranken erbauen. Heute 
ist das Gebäude unter anderem Sitz des 
Altstadtvereins.

Ein stattliches Gebäude auf dem unteren 
Hauptmarkt ist die Innungshalle mit Glo-
ckenspiel, dessen Grundstein schon An-
fang des 13. Jahrhunderts gelegt wurde. 
Nach dem großen Brand 1665 wurde 
das Haus wieder aufgebaut und öffent-
lich genutzt – als Theater, Ratskeller oder 
auch als Gefängnis. Im Jahre 1715 erhielt 
es seine repräsentative barocke Fassade 
und wurde Sitz der ersten deutschen 
Handelsschule und der ersten deutschen 
Feuerversicherung. Täglich um 11.55 
Uhr und um 16.55 Uhr erklingt auch 
heute noch das Glockenspiel. 

Es gäbe noch so vieles Sehenswerte in 
Gotha zu erwähnen. Allein die Besich- 

Portal der Innungshalle mit dem Glockenspiel

tigung von Schloss Friedenstein mit 
den monumentalen Kasematten, einem 
Landschaftspark im englischen Stil, der 
Orangerie mit ihrem barocken Garten 
und dem Ekhof Theater, einem einmali-
gen Denkmal der deutschen Theaterkul-
tur aus dem Jahre 1687 mit komplett er-
haltener barocker Bühnentechnik, kann 
gut einen Tag in Anspruch nehmen.

Doch zwischendurch braucht man auch 
mal Pause. Jetzt im Sommer ist die Gas-
tronomie –  kleine feine Cafés, rustikale 
Pubs, gemütliche Restaurants – gefühlt 
komplett ins Freie gezogen. Wer länger 
in der Stadt verweilen mag: Es gibt schö-
ne kleine Hotels und Pensionen in der 
Altstadt. Ein Tipp für die, die auch mal 
Ruhe brauchen: Schnell mit der Straßen-
bahn erreichbar, liegen auch sehr emp-
fehlenswerte Hotels mit guter Küche im 
Grünen.

Eva-Maria Becker

Fo
to

s:
 B

ec
ke

r

Standbild Ernst I., der Fromme vor Schloss 
Friedenstein.

Herzogliches Museum.
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für Printmedien, Werbeagentur, Benzstraße 1, 82178 Puchheim, Telefon (089) 78 57 66 75, Fax (089) 78 57 66 89, E-Mail info@muehlbauer-media.de. Für Anzeigen 
verantwortlich: Evelyn Susanne Mühlbauer, Verlagsanschrift. Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 13 vom 1. Jan. 2023 gültig. Soweit vom Verlag gestaltet, 
liegen sämtliche an Entwurf und Gestaltung (Anzeigen, Aufmachung und Anordnung) bestehenden (Urheber-)Rechte bei Mühlbauer Media GmbH – Verlag für  
Printmedien, Werbeagentur, Verletzungen durch ungenehmigte Nachahmung oder Nachdruck – auch auszugsweise – sind unzulässig und werden verfolgt. 
Veröff. gem. DVBayPrG: Inhaber 100% Evelyn Susanne Mühlbauer, Puchheim – Gesamtherstellung: Mühlbauer Media GmbH – Verlag für Printmedien,  Werbeagentur, 
Evelyn Susanne Mühlbauer. Bildquellen:  www.depositphotos.com, Nr. 169135770_rudakova. Bezugsbedingungen: Für Mitglieder ist der Bezugspreis im Beitrag ent-
halten.Bezugspreise für Nichtmitglieder: Einzelheft 2,00 zzgl. Versandspesen. Jahresabonnement 26,00 inkl. MwSt., zzgl. Versandspesen. Erscheinungsweise: 10 x jährlich.

Mühlbauer Media GmbH, Benzstr. 1, 82178 Puchheim
ZKZ 04999, PVSt+2, DPAG, Entgelt bezahlt

Anzeigenbuchung für den BEZIRKSVERBAND:
	 09	 Anzeigenschluss: 23.08.2023 · Erscheinungstermin 06.09.2023

	 10	A nzeigenschluss: 20.09.2023 · Erscheinungstermin 06.10.2023

	 11	A nzeigenschluss: 20.10.2023 · Erscheinungstermin 06.11.2023

	 12/1	A nzeigenschluss: 22.11.2023 · Erscheinungstermin 06.12.2023

Anzeigengröße:  	  Stellengesuch/angebot:	  Verschiedenes:

	 115 x 55 mm	   117,00 €	   143,00 €
	 115 x 40 mm	   113,00 €	 132,00 €
	 115 x 30 mm 	 74,00 €	 102,00 €
	 175 x 36 mm	 117,00 €	 143,00 €
	 Chiffre	 15,00 €	 15,00 € Pr
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ANZEIGENTEXT

Kunde: 	

Adresse:	

E-Mail:	

Anzeigenauftrag bitte an Mühlbauer Media per Mail: info@muehlbauer-media.de


